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socken, bequeme Hosen und ein
schwarzes Pullishirt. Noch einmal
kommt einem Thomas Bernhard in
den Sinn, der Roman «Die Korrektur»,

auch die Erinnerungen an den
Neffen Paul. Und ferner bedenkt man
die Zeit und die Kultur, aus der dieser
kaum Begriffene, dieser Schwierige
hervorging (oder vielmehr austrat):
der Zusammenbruch der
Donaumonarchie (der Erste Weltkrieg ist mit
Erinnerungsbildern dokumentiert)

ficht ihn nicht an, aber unmittelbar
nach dem Krieg tritt er sein ganzes
grosses Vermögen an die Geschwister
ab und sorgt dafür, dass diese Schenkung

endgültig sei. «Sie begehen also
finanziellen Selbstmord», soll der Notar

zu ihm gesagt haben. Herausgeber
des einzigartigen Bandes «Wittgenstein.

Sein Leben in Bildern und Texten»

sind Michael Nedo und Michele
Ranchetti (Suhrkamp Verlag, Frankfurt

am Main).
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Ist Ihr Haushalt genügend
versichert?

Unsere Mitarbeiter sind gerne
bereit, Sie prompt

und unverbindlich zu beraten.
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